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 BESCHLUSSPROTOKOLL 

 
 
 

 
 
 

 
b) Umweltausschuss 

 TOP 2: 1. Haushaltszwischenbericht 2018 Teilhaushalt 4 "Mobilität, Umwelt & Struk-

turpolitik"  

Der Umweltausschuss nimmt Kenntnis. 
 
 
 

 TOP 3: 1. Haushaltszwischenbericht 2018 Teilhaushalt 5 "Ländlicher Raum"  

Der Umweltausschuss nimmt Kenntnis.  

 
 
 

 TOP 4: Überörtliche Prüfung der Bauausgaben des Landkreises Lörrach 2012 - 2016  

Der Umweltausschuss nimmt Kenntnis.  

 
 
 

 TOP 5: Klausurtagung/Arbeitstagung zum Thema "Mobilität" im September 2018 

Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen  

Es ergeht folgender 
 
Beschluss: 
_____________________________________________________________________ 
 
Die Ergebnisse der Untersuchung „Mobilität in Deutschland“ für den Landkreis Lörrach werden 
in regulären Gremiensitzungen vorgestellt und dann Entscheidung darüber gefasst, wie weiter 
mit den Ergebnissen umgegangen wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 19 Ja-Stimmen, einstimmig 
 
 
 

Öffentliche Sitzung Nr. 20 des Umweltausschusses und des 

Betriebsausschusses Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach 

 Termin:   04.07.2018 

 Ort:  Landratsamt Lörrach 

 Uhrzeit:  15:00 Uhr - 16:51 Uhr 
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 TOP 6: ÖPNV - Verkehrsleistung 

Linie 7307  

 
Es ergeht folgender  
 
Beschlussvorschlag an den Kreistag: 
 

 
Der Weiterbestellung von Verkehrsleistungen auf der Linie 7307 zwischen Adelhausen und 
Steinen im bisherigen Umfang im Zeitraum 12/2018 bis 12/2022 wird zugestimmt. 
 
Die Verwaltung wird mit der Umsetzung beauftragt. Die Landrätin wird ermächtigt, den Auftrag 
bis zu einem jährlichen Gesamtwert von 136.400 € mit jährlicher Dynamisierung gemäß Preis-
gleitklausel zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 19 Ja-Stimmen, einstimmig 
 
 
 

 TOP 7: Antrag der Kreistagsfraktion der Freien Wähler/Die Unabhängigen: Teil-

Ortsumfahrung Rümmingen, Stand und Ausblick - Mündlicher Bericht -  

Der Umweltausschuss nimmt Kenntnis. 

 
 
 

 TOP 8: Strukturförderung des Landkreises 2018 - 3. Vergabetranche  

 
Es ergeht folgender  
 
Beschluss: 
______________________________________________________________________ 
 
Gemeinsame Abstimmung über Beschlussziffer 1 und 3: 
 
1. Für die Sanierung des Dachs des Schneiderhofs in Steinen/Endenburg erhält die Gemeinde 

Steinen einen Zuschuss in Höhe von 50% der Bruttokosten, maximal 3.250,- €. 
 
3. Für die Durchführung eines Partnerprogramms beim Projekt „Land Arzt Leben Lieben“ der 

Perspektive Hausarzt Baden-Württemberg erhält die Stabsstelle Kommunale Gesundheits-
konferenz 1.500,- €. 

 
Abstimmungsergebnis: 19 Ja-Stimmen, einstimmig 
 
 
2. Für die Sanierung des Aussichtspunktes „Grabbestei“ im Hertener Wald erhält die Stadt 

Rheinfelden (Baden) einen Zuschuss in Höhe von 30% der Bruttokosten, maximal 21.750,- 
€. 

 
Abstimmungsergebnis: 18 Ja-Stimmen, einstimmig 
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c) Betriebsausschuss 

 TOP 9: Ergebnis der gebührenrechtlichen Nebenrechnung 2017 (Abfallgebührenkal-

kulation)  

 
Es ergeht folgender 
 
Beschlussvorschlag an den Kreistag: 
________________________________________________________________ 
 
1) Das gebührenrechtliche Ergebnis des Bemessungszeitraums für die Abfallgebühren 2017 

wird mit einer Kostenüberdeckung in Höhe von 475.277,76 € festgestellt.  
 

2) Die gebührenrechtlichen Ergebnisse für die Jahre 2014, 2015 und 2016 werden wie folgt 
korrigiert  

 

Jahr 
bisher festgestellte 
Kostenüberdeckung 

Korrektur- 
betrag 2017 

neues gebühren- 
rechtliches Ergebnis  

2014 991.233,83 -5.999,89 985.233,94 

2015 1.650.433,24 -5.006,42 1.645.426,82 

2016 412.650,88 -155.884,89 256.765,99 

 
 

3) Es wird davon Kenntnis genommen, dass die Kostenüberdeckung 2017 sowie die Korrek-
turbeträge aus 2014 bis 2016 mit einem Betrag in Höhe von insgesamt 308.386,56 € im 
Rahmen der Jahresabschlussbuchungen bereits als Rückstellungsaufwand gebucht und 
den Rückstellungen nach § 14 KAG zugeführt wurden.   

 
Abstimmungsergebnis: 20 Ja-Stimmen, einstimmig 
 
 
 
 

 TOP 10: Jahresabschluss 2017 des Eigenbetriebs 'Abfallwirtschaft Landkreis 

Lörrach'  

Es ergeht folgender 

 

Beschlussvorschlag an den Kreistag: 

______________________________________________________________________ 

 

 Der Schlussbericht über die örtliche Prüfung des Jahresabschlusses 2017 des Eigenbe-

triebs „Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach“ wird zur Kenntnis genommen.  

 Der Jahresabschluss des Eigenbetriebs „Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach“ zum 

31.12.2017 wird in der vorliegenden Form festgestellt. Der Jahresgewinn in Höhe von 

281.646,62 EUR wird in die Rücklagen eingestellt.  

 Der Betriebsleitung wird gem. § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) Entlastung 

erteilt.   

Abstimmungsergebnis: 20 Ja-Stimmen, einstimmig  
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 TOP 11: Erfolgsplan 2018 Eigenbetrieb 'Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach' -  

1. Zwischenbericht  

Der Betriebsausschuss Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach nimmt Kenntnis.  

 
 
 

 TOP 12: Abfallstatistik für den Landkreis Lörrach 2017  

Wertstoffe – Schadstoffe - Reststoffe  

Der Betriebsausschuss Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach nimmt Kenntnis. 

 
 
 

 TOP 13: Deponie Scheinberg - Konzeption Deponiegaserfassung und -behandlung  

 
Es ergeht folgender 
 
Beschlussvorschlag an den Kreistag: 
 

 
1) Die Gaserfassung und -behandlung auf der Deponie Scheinberg soll nach den Ergebnis-

sen der Potenzialanalyse konzipiert und 2018 - 2020 umgesetzt werden. 

 

2) Nach Zusage der NKI-Fördermittel sollen die erforderlichen Bau –und Lieferleistungen 

ausgeschrieben und entsprechend der EAL-Betriebssatzung  vergeben werden.    

 
Abstimmungsergebnis: 20 Ja-Stimmen, einstimmig 

 
 
 

 TOP 14: Grünabfallerfassung Weil am Rhein – Geplante Vergabe baulicher Leistun-

gen  

 
Es ergeht folgender 
 
Beschluss: 
_____________________________________________________________________ 
 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft schreibt die Leistungen zum Bau des Grünabfallannahme- 
und Häckselplatzes in Weil am Rhein, Haltinger Straße, aus. Er wird ermächtigt, die Leistun-
gen im Rahmen der vorliegenden Kostenabschätzung ohne weitere Beschlussfassung zu ver-
geben.  
 
Abstimmungsergebnis: 19 Ja-Stimmen, einstimmig 
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 TOP 15: Vergabe der Grünschnitterfassung im Landkreis Lörrach  

 
Es ergeht folgender 
 
Beschlussvorschlag an den Kreistag: 
 

 
Die Leistungen  
 
Los 1  „Betrieb einer Annahmestelle für Grünabfall innerhalb der Gemarkungsgrenzen der 

Stadt Rheinfelden inkl. der Stadtteile, sowie die Übernahme und ordnungsgemäße 
Verwertung von jährlich ca. 50.000 cbm Grünabfall, die an dieser Annahmestelle ange-
liefert werden“,  

 
Los 2  „Übernahme und ordnungsgemäße Verwertung von jährlich ca. 5.000 cbm Grünabfall 

aus der Region Oberes Wiesental, welche über die Häckselplätze Schönau und Zell im 
Wiesental, sowie auf dem Recyclinghof Rheinfelden-Herten erfasst werden“,  

 
Los 3  „Betrieb einer Annahmestelle für Grünabfall innerhalb der Gemarkungsgrenzen der 

Stadt Lörrach inkl. der Stadtteile, sowie die Übernahme und ordnungsgemäße Verwer-
tung von jährlich ca. 50.000 cbm Grünabfall, die an dieser Annahmestelle angeliefert 
werden“,  

 
Los 4  „Übernahme und ordnungsgemäße Verwertung von jährlich ca. 15.000 cbm Grünabfall 

aus der Region Lörrach/Markgräflerland, welche über die Häckselplätze Lörrach-
Salzert, Bad Bellingen-Bamlach, Tannenkirch-Gupf und Weil am Rhein erfasst werden“ 
und 

 
Los 5  „Übernahme und ordnungsgemäße Verwertung von jährlich ca. 5.000 cbm Grünabfall, 

welche über den Häckselplatz auf der Deponie Scheinberg erfasst werden“  
 
werden wie folgt vergeben.  
 
Die Lose 1, 2 und 5 werden zum 01.01.2019 für drei Jahre an die Fa. Lützelschwab GmbH 
vergeben.  
Die Auftragssumme für drei Jahre beträgt in dem bezuschlagten Mengenszenario 2.566.620,- 
€ netto.  
Der EAL ist berechtigt, im Rahmen der Gesamtkonzeption zweimal die Laufzeit des Vertrags 
um jeweils ein Jahr zu verlängern (einseitige Verlängerungsoption).  
 
Die Lose 3 und 4 werden zum 01.01.2019 für drei Jahre an die Fa. Bühler GmbH vergeben.  
Die Auftragssumme für drei Jahre beträgt in dem bezuschlagten Mengenszenario 3.046.080,- 
€ netto.  
Der EAL ist berechtigt, im Rahmen der Gesamtkonzeption zweimal die Laufzeit des Vertrags 
um jeweils ein Jahr zu verlängern (einseitige Verlängerungsoption).  
 
Abstimmungsergebnis: 19 Ja-Stimmen, einstimmig 
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